
K A RTEN 0 52 31 — 974 803 / W W W.L A NDESTHE ATER–DETMOLD.DE

THEATERKASSE
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
dienstags bis freitags 10:00–18:00 Uhr
samstags 10:00–13:00 Uhr, montags geschlossen
Telefon 0 52 31 / 974 803 / Abo 0 52 31 / 974 802

Öffnungszeiten der Theaterkasse vor den Vorstellungen: Großes Haus,  Detmolder Detmolder Som-
mertheater,  Kaiserkeller: 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn / Grabbe-Haus, Junges Theater und andere 
 Spielstätten, bei Märchen,  Konzerten und Extras: ½ Stunde vor Vorstellungsbeginn. Die Abendkasse 
schließt mit Beginn der Vorstellung.

DAS DSCHUNGELBUCH Familienballett von Katharina Torwesten. Vorstellungen: 3. & 28.5.2022, Detmolder Sommertheater
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SPIELSTÄTTEN

Landestheater Detmold
Großes Haus 
Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des  Landestheaters
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne 
des Landestheaters 
Hoftheaterstr. 1, 32756 Detmold

Detmolder Sommertheater
Neustadt 24, 32756 Detmold

Ahnensaal
Fürstliches Residenzschloss 
Schlossplatz 1, 32756 Detmold

Erlöserkirche
Marktplatz 6, 32756 Detmold

Leopoldinum Detmold
Hornsche Str. 48,  
32756 Detmold

Martin-Luther-Kirche
Schülerstraße 12,  
32756 Detmold

Dreifaltigkeitskirche
Wittenberger Weg 2,  
32756 Detmold

MAI 2022
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.

LANDESTHEATER ANDERE SPIELSTÄTTEN AUF REISEN

So

 01
 19:00 / ISERLOHN

 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber

Mo

 02
 17:30 / FOYER-RESTAURANT

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
THEATERFREUNDE
Geschlossene Veranstaltung

 

Di

 03
 19:30-20:50 / 

DETMOLDER SOMMERTHEATER
 DAS DSCHUNGELBUCH
Familienballett von  
Katharina Torwesten

Wir danken für die Unterstützung 
Tanztheater-Produktion »Das Dschungelbuch« 

Mi

 04
19:30
 THE TURN OF THE SCREW
Kammeroper von Benjamin Britten
Mittwoch Plus, Mittendrin

17:00 / JUNGES THEATER
 LEHRER*INNENSTAMMTISCH
Anmeldung:  
jt@landestheater-detmold.de

 

Do

 05
19:30
 THE TURN OF THE SCREW
Kammeroper von Benjamin Britten
Donnerstag

20:00 / HOFTHEATER
PREMIERE:  
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

 

Fr

 06
19:30-20:40
 ANSICHTEN EINES CLOWNS
Schauspiel nach dem Roman  
von Heinrich Böll
Freitagsabo 1,  
Weihnachtsbo »Sternenglanz«

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

20:00-22:40 / LINGEN 
 MY FAIR LADY
Musical von Frederick Loewe
Mit freundlicher Unterstützung der Theaterfreunde  
und des Elisabeth Hotels Garni

Sa

 07
19:30-20:40
 ANSICHTEN EINES CLOWNS
Schauspiel nach dem Roman  
von Heinrich Böll
Streiflichter

18:00 / AHNENSAAL DES SCHLOSSES
 KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

So

 08
11:30 / Eintritt frei
 EinführungsMatinee 
zu »Yvonne, Prinzessin von Burgund«

17:00 / BAD OEYNHAUSEN
 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber
Mit freundlicher Unterstützung der Theaterfreunde  
und des Elisabeth Hotels Garni

Di

 10
  19:30 / COESFELD

 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber

Mi

 11
 20:00 / HOFTHEATER

 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

Do

 12
10:00 / 18:00 / BREGENZ 
 DIE ZEITREISEMASCHINE 
Eine Familienoper von Detlef Heusinger 

Fr

 13
19:30
PREMIERE:  YVONNE,  
PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz
Premierenabo, Freitagsabo 3, Auftakt, 
Kleines Premierenabo

 Wir danken für die Unterstützung  
der Opern-Produktion »Die Zeitreisemaschine«
LIVE-ELEKTRONISCHE 
REALISATION

IN KOOPERATION GEFÖRDERT DURCH DIE

10:00 Uhr / BREGENZ 
 DIE ZEITREISEMASCHINE 
Eine Familienoper von Detlef Heusinger

19:30 / PADERBORN
 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber

So

 15
18:00
 YVONNE, PRINZESSIN  
VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz
Wechselabo, Kleine Vielfalt,  
Weihnachtsabo »Frühling«     
anschl. / FOYER-RESTAURANT
 NachSpiel – Das Publikumsgespräch

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

18:00 / DÜREN
 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber

Di

 17
 19:00-20:15 / WOLFSBURG

 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch der Anne Frank
Unterstützt durch das 
Kultursekretariat NRW
Gütersloh                             

Mi

 18
19:30-22:10
 DER GROSSE GATSBY
Schauspiel nach dem Roman  
von F. Scott Fitzgerald
Mittwoch

 9:00-10:15 / 11:30-12:45 / WOLFSBURG
 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch der Anne Frank

Do

 19
 16:00-17:00 / JUNGES THEATER / 

Eintritt frei
Anmeldung:  
jt@landestheater-detmold.de

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

9:00-10:10 / 11:00-12:10 / WOLFSBURG
 RICO, OSKAR UND DIE  
TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Fr

 20
19:30
 BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Premierenabo, Auftakt,  
Dance & Swing Plus

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

 

Sa

 21
19:30
 YVONNE, PRINZESSIN  
VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz
Samstagsabo 1, Kleiner Samstag

19:30 / MARTIN-LUTHER-KIRCHE
 CHORKONZERT
OH MIA BELLA NAPOLI
Die Neapolitanische Schule durch  
die Jahrhunderte

 

19:30 / GRABBE-HAUS
PREMIERE:  BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle
Abo Grabbe Premiere

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

So

 22
18:00
 JESUS CHRIST SUPERSTAR
Musical von Andrew Lloyd Webber
Sonntagsabo, Abo »Große Literatur«

10:00 / DREIFALTIGKEITSKIRCHE / 
Eintritt frei
 VIS-À-VIS  
zu »Yvonne, Prinzessin von Burgund«
Theater und Kirche im Dialog

11:30 / LEOPOLDINUM DETMOLD / 
Eintritt frei
 EINFÜHRUNGSMATINEE 
zu »Ariadne auf Naxos«

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

18:00-19:15 / REMSCHEID
 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch der Anne Frank

Mo

 23
  10:30-11:45 / REMSCHEID

 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch der Anne Frank

Di

 24
 19:30 / AHNENSAAL DES SCHLOSSES

 KonzertSalon 3
 

Di, 24. + Mi, 25. Mai 2022 / JUNGES THEATER / geschlossene Veranstaltung 

  SCHULTHEATERTAGE 
Anmeldung: jt@landestheater-detmold.de 

Do

 26
18:00-20:35 / Letzte Vorstellung
Deutsche Erstaufführung
LIEBE, MORD UND ADELSPFLICHTEN 
Musical von Robert L. Freedman  
und Steven Lutvak

Fr

 27
19:30-22:10
 DIE LUSTIGE WITWE
Operette von Franz Lehár
Freitagsabo 1,  
Weihnachtsabo »Sternenglanz«

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

 

Sa

 28
10:00-11:30 / Eintritt frei
 Öffentliche  
BühnenOrchesterProbe 
zu »Ariadne auf Naxos«

19:30
 YVONNE, PRINZESSIN  
VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz
Samstagsabo 2,  
Weihnachtsabo »Vier gewinnt!«

18:00-19:20 /  
Zum letzen Mal in dieser Spielzeit
DETMOLDER SOMMERTHEATER
 DAS DSCHUNGELBUCH
Ballett von Katharina Torwesten

19:30 / GRABBE-HAUS
 BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle
Abo Grabbe 2

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

19:00 / SCHLOSS NEUHAUS
 KonzertSalon 3

So

 29
14:15
 YVONNE, PRINZESSIN  
VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz
Großes Nachmittags-Abo

18:00 / GRABBE-HAUS
 BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle
Abo Grabbe 1
anschl. / GRABBE-HAUS
  NachSpiel – Das Publikumsgespräch

20:00 / HOFTHEATER
 ONE MOMENT IN TIME
Liederabend

 

Di

 31
10:00-11:10 / 12:00-13:10 / KEMPEN
 RICO, OSKAR UND DIE  
TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Der Juni 2022 im Landestheater 
YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND 2.6. // ARIADNE AUF NAXOS 3.6. (PREMIERE)/ 10. / 12.6. 

ANSICHTEN EINES CLOWNS 8.6. / 15.6. // LE NOZZE DI FIGARO 9.6. // JUNGES KONZERT: HARRY POTTER 10.6. 

ONE MOMENT IN TIME 10.6. / 11.6. / 12.6. (HOFTHEATER) // DIE LUSTIGE WITWE 11.6. //  

JUGEND OHNE GOTT 16.6. // FAMILIENKONZERT 3 — HARRY POTTER 19.6. //  

FREUNDE, DAS LEBEN IST LEBENSWERT 25.6.

Unterstützt durch die
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Welche darstellerische Leistung hat Ihnen am besten gefallen? 
Stimmen Sie für Ihre Favorit*innen beim Detmolder Theaterpreis! 
Wählen Sie aus den Kategorien 

• MUSIKTHEATER
• SCHAUSPIEL 
• BALLETT 
• JUNGES (MUSIK) THEATER
• DIGITALES THEATER

Die Abstimmungszettel liegen ab circa Mitte Mai an all unseren 
Spielstätten aus, Einsendeschluss ist der 11. Juni 2022. 
Die Abstimmung ist auch online möglich unter lz.de/theaterpreis. 

2021/2022

BÜHNE FREI …
FÜR EINE GERECHTE WELT!
Seit mehr als 60 Jahren engagiert sich »Brot für die Welt« für 
Menschen, die im globalen Süden in großer Armut leben  müssen. 
 Dafür arbeitet die Hilfsorganisation mit Projektpartner*innen 
vor Ort zusammen und setzt sich u. a. ein für:

 • Ernährungssicherheit für Kleinbauern
 • Zugang zu sauberem Wasser 
 • Zugang zu medizinischer Versorgung
 •  Kampf gegen Kinderarbeit und Verbesserung von  

Bildungschancen 
(Kampagne 2021 »Kindern Zukunft schenken«) 

 •  Hilfen zur Anpassung an den Klimawandel  
(Kampagne 2022 ff. »Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.«)

 •  Lobbyarbeit für gerechtere politische  
Rahmenbedingungen

Das Landestheater Detmold ist »Brot für die Welt«-Botschaf-
ter in Lippe 2021/2022 und stellt sich somit hinter die  humani- 
tären Anliegen von »Brot für die Welt« .
Auch Sie können etwas tun: Spenden Sie für  »Brot für die Welt«  — 
und damit für gerechtere Lebenschancen weltweit. 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 

5
PREMIERE: Samstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr, Hoftheater

ONE MOMENT IN TIME
Liederabend von Catharina Fillers und Matthias Manz

Bis Ende November vergangenen Jahres hatten wir Sie aufgeru-
fen, uns Ihre Lieder und Erinnerungen an einen oder gar den 
ganz großen, emotionalen Moment in Ihrem Leben zu schicken. 
Aus Ihren Einsendungen stricken Regisseurin Catharina Fillers 
und ihr Musikalischer Matthias Manz jetzt gemeinsam mit Stel-
la Hanheide, Patrick Hellenbrand und Manuela Stüßer einen 
musikalischen Ritt durch verschiedene musikalische Genres 
— von Rock, Pop bis hin zur Operette und vielleicht noch wei-
ter. Dabei werden wir Ihre persönlichen besonderen Momente 
spielerisch erzählen, zitieren, in ungewohnten Konstellationen 
erforschen und in speziellen Stimmfächern gemeinsam wieder 
aufleben lassen. Lassen Sie sich überraschen und Ihre »One Mo-
ments« feiern!

Inszenierung: Catharina Fillers
Musikalische Leitung: Matthias Manz
Bühne & Kostüme: Theresa Mielich
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Matthias Manz,  
Manuela Stüßer

PREMIERE

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

PREMIERE: Freitag, 13. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz

Thronfolger Prinz Philipp ist fasziniert von Yvonne, die so ganz 
anders ist, als der Rest des manierierten Hofstaats. Ihre un-
sagbar hässliche Gestalt, ihre Trägheit und jeglicher Mangel 
an Ausstrahlung widern ihn an und reizen ihn zugleich. Kurz 
entschlossen beschließt er, Yvonne zu heiraten. Aus Angst vor 
einem Skandal und in der Hoffnung, dass es sich nur um eine 
jugendliche Schwärmerei ihres verwöhnten Sprosses handeln 
kann, stimmen König Ignaz und Königin Margarete der Verlo-
bung zu. Yvonnes Vorstellung am Hof wird zunächst als absur-
der Scherz aufgefasst. Als jedoch die Ernsthaftigkeit der Lage 
erkannt wird, löst ihre pure Anwesenheit Panik und Entset-
zen aus. Yvonnes Andersartigkeit lässt das Establishment sich 
selbst enthüllen — Schwächen, Unzulänglichkeiten und langst 
verdrängte Fehltritte drängen ans Licht. Einzig die Beseitigung 
der Prinzessin scheint schließlich zu ermöglichen, das eigene 
Gesicht zu wahren. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne: Frank Albert
Kostüme: Nora Johanna Gromer
Mit: Meike Hoßbach, Hartmut Jonas, Kerstin Klinder,  
Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina Otte,  
Alexandra Riemann, Gernot Schmidt, Emanuel Weber 
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PREMIERE PREMIERE

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Tanzkunst vom Feinsten und den Hauch der fernen weiten Welt, 
das verspricht die diesjährige Ballett-Gala auf die Bühne des 
Landestheaters zu zaubern. Außergewöhnliche Künstler*innen 
aus aller Herren Länder bringen Highlights aus allen Bereichen 
des Tanzes mit nach Detmold. Tanz ist eine unvergleichlich 
 bunte und vielfältige Kunstform. Vom traditionellen japani-
schen Ausdruckstanz, über Streetdance, Contemporary Dance 
bis hin zum klassischen Ballett — an diesem Abend haben Sie die 
einzigartige Chance die volle Bandbreite des Tanzes in einem 
Programm zu erleben. 
Lassen Sie sich überraschen von völlig neuen Eindrücken und 
genießen Sie Weltklassiker in neuen Interpretationen. 

Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmolds und 
internationalen Special Guests

KONZERT

Dienstag, 24.05.2022, 19:30 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KONZERTSALON 3
Der letzte KonzertSalon der Spielzeit führt uns nach Frank-
reich, der Wiege des Impressionismus. Das Programm gibt 
inhaltlich einen Vorgeschmack auf das Sinfoniekonzert 3 am 
14.06.2022. Klangmalerei, Poesie und Unterhaltung im besten 
Sinne zeichnen die vielfältigen kammermusikalischen Beiträ-
ge und Lieder des Abends aus. Einen Ausblick auf die moderate 
Moderne Frankreichs mit reichlich Witz und Esprit bietet das 
abschließende Divertissement von Jean Françaix.

Claude Debussy
Sonate pour flûte, alto et harpe

Albert Roussel:
Divertissement für Bläserquintett und Klavier op. 6

Maurice Ravel: 
»Cinq mélodies populaires grecques« für Sopran und Klavier

Claude Debussy: 
»Cinq poèmes de Baudelaire« für Mezzosopran und Klavier

Jean Françaix: 
Divertissement für Fagott und Streicher

Gestaltet von Mitgliedern des Opernensembles und des 
Symphonischen Orchesters des Landestheaters Detmold
Moderation: Wolfgang Haendeler und György Mészáros
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EXTRAS CHORKONZERT

PREMIERE: Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle

Für den verheirateten Medienverleger Jesko Drescher läuft be-
ruflich wie privat alles bestens, bis ihm von einem anonymen 
Absender ein Foto zugeschickt wird, welches ihn als vorpuber-
tären Jüngling zeigt — nackt. Abrupt wird Jesko an seine Vergan-
genheit am katholischen Gymnasium erinnert und fragt sich, 
was damals wirklich passiert ist. Er beginnt, Nachforschungen 
anzustellen und seine ehemaligen Mitschüler zu kontaktieren. 
Je mehr Erinnerungen wieder erwachen, desto mehr entfrem-
det sich Jesko von seiner Frau, die von seinem Geheimnis nichts 
weiß. Spätestens als Jesko per Post noch ein weiteres Foto zuge-
schickt bekommt und ein anonymer Anruf seinen Schlaf stört, 
lassen ihn die längst vergessen geglaubten Bilder nicht mehr los.
Ein beeindruckender Theatertext, der wie ein Psycho-Krimi be-
ginnt, tief ins Innere eines Opfers blickt und fragt, was die Rolle 
eines Opfers eigentlich ausmacht.

Regie: Milena Fischer
Bühne und Kostüme: Sina Barbra Gentsch
Mit: Justus Henke, André Lassen, Natascha Mamier, 
Johannes Rebers

Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

Paris ist seit eh und je Magnet für Künstler*innen aus aller 
Welt. Hier trafen und fanden sich Maler*innen, Musiker*innen 
und Dichter*innen, inspirierten und prägten einander. Louise 
 Farrenc erwarb sich im 19. Jhd. große Anerkennung als Klavier-
professorin und Komponistin von Orchesterwerken. Der Däne 
Carl Nielsen fand in der Hauptstadt der Liebe die Liebe seines 
Lebens und Francis Poulenc, dessen Lebensmittelpunkt stets 
Paris war, zählt zu ihren wichtigsten Komponisten der gemä-
ßigten Moderne. Die vorgestellten Bläserquintette und Sextette 
zeichnen ein farbenreich klingendes Panorama der Stadt der 
Liebe, der bildenden Künste und der Musik.

Louise Farrenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett op. 40

Carl Nielsen
Bläserquintett op. 43

Francis Poulenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett 

Mit: Gabriele Bertolini – Flöte, Andrea Müller – Oboe,  
Jan Klaus – Horn, Sebastian Ott – Fagott,  
Michael Mayr – Klarinette, Soojin Oh – Klavier

KONZERT
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Impressum 
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2021/2022, Redak- 
tion: Anna Neudert, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, Fotos: Öffentlich- 
keitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Auflage: 18 000, Redak- 
tionsschluss: 25.3.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

OH MIA BELLA NAPOLI 
Die Neapolitanische Schule durch die Jahrhunderte 

Neapel ist seit jeher eine musikalische Stadt und die canzone 
napoletana weltberühmt. Das bekannteste dieser neapolitani-
schen Lieder, »O sole mio«, ist spätestens seit der legendären 
Performance der Drei Tenöre in aller Ohren. 
Neapel ist auch die Wiege der italienischen Oper. Als eines der 
wichtigsten musikalischen Zentren brachte die Stadt Kompo-
nisten hervor, die das musikalische Europa seit dem frühen  
18. Jahrhundert maßgeblich beeinflussten. Alessandro Scarlat-
ti, Giovanni Battista Pergolesi und Gioachino Rossini sind pro-
minente Namen, die eng mit der Neapolitanischen Schule im  
17. und 18. Jahrhundert und der Genese der Oper verknüpft sind. 
Auch im Bereich der Kirchenmusik waren die Neapolitaner pro-
duktiv, Beispiel hierfür ist Pergolesis weltberühmtes »Stabat 
mater«. Aus dem Repertoire der Neapolitanischen Schule hat 
Chordirektor Francesco Damiani ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das diese musikalische Strömung 
vorstellt und würdigt. 

Musikalische Leitung: Francesco Damiani
Opernchor des Landestheaters Detmold

DETMOLDER
THEATERPREIS

20
22

F
ot

o 
©

 M
ar

k 
Lo

nt
ze

k

Welche darstellerische Leistung hat Ihnen am besten gefallen? 
Stimmen Sie für Ihre Favorit*innen beim Detmolder Theaterpreis! 
Wählen Sie aus den Kategorien 

• MUSIKTHEATER
• SCHAUSPIEL 
• BALLETT 
• JUNGES (MUSIK) THEATER
• DIGITALES THEATER

Die Abstimmungszettel liegen ab circa Mitte Mai an all unseren 
Spielstätten aus, Einsendeschluss ist der 11. Juni 2022. 
Die Abstimmung ist auch online möglich unter lz.de/theaterpreis. 

2021/2022

BÜHNE FREI …
FÜR EINE GERECHTE WELT!
Seit mehr als 60 Jahren engagiert sich »Brot für die Welt« für 
Menschen, die im globalen Süden in großer Armut leben  müssen. 
 Dafür arbeitet die Hilfsorganisation mit Projektpartner*innen 
vor Ort zusammen und setzt sich u. a. ein für:

 • Ernährungssicherheit für Kleinbauern
 • Zugang zu sauberem Wasser 
 • Zugang zu medizinischer Versorgung
 •  Kampf gegen Kinderarbeit und Verbesserung von  

Bildungschancen 
(Kampagne 2021 »Kindern Zukunft schenken«) 

 •  Hilfen zur Anpassung an den Klimawandel  
(Kampagne 2022 ff. »Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.«)

 •  Lobbyarbeit für gerechtere politische  
Rahmenbedingungen

Das Landestheater Detmold ist »Brot für die Welt«-Botschaf-
ter in Lippe 2021/2022 und stellt sich somit hinter die  humani- 
tären Anliegen von »Brot für die Welt« .
Auch Sie können etwas tun: Spenden Sie für  »Brot für die Welt«  — 
und damit für gerechtere Lebenschancen weltweit. 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
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PREMIERE: Samstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr, Hoftheater

ONE MOMENT IN TIME
Liederabend von Catharina Fillers und Matthias Manz

Bis Ende November vergangenen Jahres hatten wir Sie aufgeru-
fen, uns Ihre Lieder und Erinnerungen an einen oder gar den 
ganz großen, emotionalen Moment in Ihrem Leben zu schicken. 
Aus Ihren Einsendungen stricken Regisseurin Catharina Fillers 
und ihr Musikalischer Matthias Manz jetzt gemeinsam mit Stel-
la Hanheide, Patrick Hellenbrand und Manuela Stüßer einen 
musikalischen Ritt durch verschiedene musikalische Genres 
— von Rock, Pop bis hin zur Operette und vielleicht noch wei-
ter. Dabei werden wir Ihre persönlichen besonderen Momente 
spielerisch erzählen, zitieren, in ungewohnten Konstellationen 
erforschen und in speziellen Stimmfächern gemeinsam wieder 
aufleben lassen. Lassen Sie sich überraschen und Ihre »One Mo-
ments« feiern!

Inszenierung: Catharina Fillers
Musikalische Leitung: Matthias Manz
Bühne & Kostüme: Theresa Mielich
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Matthias Manz,  
Manuela Stüßer

PREMIERE

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

PREMIERE: Freitag, 13. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz

Thronfolger Prinz Philipp ist fasziniert von Yvonne, die so ganz 
anders ist, als der Rest des manierierten Hofstaats. Ihre un-
sagbar hässliche Gestalt, ihre Trägheit und jeglicher Mangel 
an Ausstrahlung widern ihn an und reizen ihn zugleich. Kurz 
entschlossen beschließt er, Yvonne zu heiraten. Aus Angst vor 
einem Skandal und in der Hoffnung, dass es sich nur um eine 
jugendliche Schwärmerei ihres verwöhnten Sprosses handeln 
kann, stimmen König Ignaz und Königin Margarete der Verlo-
bung zu. Yvonnes Vorstellung am Hof wird zunächst als absur-
der Scherz aufgefasst. Als jedoch die Ernsthaftigkeit der Lage 
erkannt wird, löst ihre pure Anwesenheit Panik und Entset-
zen aus. Yvonnes Andersartigkeit lässt das Establishment sich 
selbst enthüllen — Schwächen, Unzulänglichkeiten und langst 
verdrängte Fehltritte drängen ans Licht. Einzig die Beseitigung 
der Prinzessin scheint schließlich zu ermöglichen, das eigene 
Gesicht zu wahren. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne: Frank Albert
Kostüme: Nora Johanna Gromer
Mit: Meike Hoßbach, Hartmut Jonas, Kerstin Klinder,  
Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina Otte,  
Alexandra Riemann, Gernot Schmidt, Emanuel Weber 
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PREMIERE PREMIERE

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Tanzkunst vom Feinsten und den Hauch der fernen weiten Welt, 
das verspricht die diesjährige Ballett-Gala auf die Bühne des 
Landestheaters zu zaubern. Außergewöhnliche Künstler*innen 
aus aller Herren Länder bringen Highlights aus allen Bereichen 
des Tanzes mit nach Detmold. Tanz ist eine unvergleichlich 
 bunte und vielfältige Kunstform. Vom traditionellen japani-
schen Ausdruckstanz, über Streetdance, Contemporary Dance 
bis hin zum klassischen Ballett — an diesem Abend haben Sie die 
einzigartige Chance die volle Bandbreite des Tanzes in einem 
Programm zu erleben. 
Lassen Sie sich überraschen von völlig neuen Eindrücken und 
genießen Sie Weltklassiker in neuen Interpretationen. 

Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmolds und 
internationalen Special Guests

KONZERT

Dienstag, 24.05.2022, 19:30 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KONZERTSALON 3
Der letzte KonzertSalon der Spielzeit führt uns nach Frank-
reich, der Wiege des Impressionismus. Das Programm gibt 
inhaltlich einen Vorgeschmack auf das Sinfoniekonzert 3 am 
14.06.2022. Klangmalerei, Poesie und Unterhaltung im besten 
Sinne zeichnen die vielfältigen kammermusikalischen Beiträ-
ge und Lieder des Abends aus. Einen Ausblick auf die moderate 
Moderne Frankreichs mit reichlich Witz und Esprit bietet das 
abschließende Divertissement von Jean Françaix.

Claude Debussy
Sonate pour flûte, alto et harpe

Albert Roussel:
Divertissement für Bläserquintett und Klavier op. 6

Maurice Ravel: 
»Cinq mélodies populaires grecques« für Sopran und Klavier

Claude Debussy: 
»Cinq poèmes de Baudelaire« für Mezzosopran und Klavier

Jean Françaix: 
Divertissement für Fagott und Streicher

Gestaltet von Mitgliedern des Opernensembles und des 
Symphonischen Orchesters des Landestheaters Detmold
Moderation: Wolfgang Haendeler und György Mészáros
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EXTRAS CHORKONZERT

PREMIERE: Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle

Für den verheirateten Medienverleger Jesko Drescher läuft be-
ruflich wie privat alles bestens, bis ihm von einem anonymen 
Absender ein Foto zugeschickt wird, welches ihn als vorpuber-
tären Jüngling zeigt — nackt. Abrupt wird Jesko an seine Vergan-
genheit am katholischen Gymnasium erinnert und fragt sich, 
was damals wirklich passiert ist. Er beginnt, Nachforschungen 
anzustellen und seine ehemaligen Mitschüler zu kontaktieren. 
Je mehr Erinnerungen wieder erwachen, desto mehr entfrem-
det sich Jesko von seiner Frau, die von seinem Geheimnis nichts 
weiß. Spätestens als Jesko per Post noch ein weiteres Foto zuge-
schickt bekommt und ein anonymer Anruf seinen Schlaf stört, 
lassen ihn die längst vergessen geglaubten Bilder nicht mehr los.
Ein beeindruckender Theatertext, der wie ein Psycho-Krimi be-
ginnt, tief ins Innere eines Opfers blickt und fragt, was die Rolle 
eines Opfers eigentlich ausmacht.

Regie: Milena Fischer
Bühne und Kostüme: Sina Barbra Gentsch
Mit: Justus Henke, André Lassen, Natascha Mamier, 
Johannes Rebers

Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

Paris ist seit eh und je Magnet für Künstler*innen aus aller 
Welt. Hier trafen und fanden sich Maler*innen, Musiker*innen 
und Dichter*innen, inspirierten und prägten einander. Louise 
 Farrenc erwarb sich im 19. Jhd. große Anerkennung als Klavier-
professorin und Komponistin von Orchesterwerken. Der Däne 
Carl Nielsen fand in der Hauptstadt der Liebe die Liebe seines 
Lebens und Francis Poulenc, dessen Lebensmittelpunkt stets 
Paris war, zählt zu ihren wichtigsten Komponisten der gemä-
ßigten Moderne. Die vorgestellten Bläserquintette und Sextette 
zeichnen ein farbenreich klingendes Panorama der Stadt der 
Liebe, der bildenden Künste und der Musik.

Louise Farrenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett op. 40

Carl Nielsen
Bläserquintett op. 43

Francis Poulenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett 

Mit: Gabriele Bertolini – Flöte, Andrea Müller – Oboe,  
Jan Klaus – Horn, Sebastian Ott – Fagott,  
Michael Mayr – Klarinette, Soojin Oh – Klavier

KONZERT
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Impressum 
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2021/2022, Redak- 
tion: Anna Neudert, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, Fotos: Öffentlich- 
keitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Auflage: 18 000, Redak- 
tionsschluss: 25.3.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

OH MIA BELLA NAPOLI 
Die Neapolitanische Schule durch die Jahrhunderte 

Neapel ist seit jeher eine musikalische Stadt und die canzone 
napoletana weltberühmt. Das bekannteste dieser neapolitani-
schen Lieder, »O sole mio«, ist spätestens seit der legendären 
Performance der Drei Tenöre in aller Ohren. 
Neapel ist auch die Wiege der italienischen Oper. Als eines der 
wichtigsten musikalischen Zentren brachte die Stadt Kompo-
nisten hervor, die das musikalische Europa seit dem frühen  
18. Jahrhundert maßgeblich beeinflussten. Alessandro Scarlat-
ti, Giovanni Battista Pergolesi und Gioachino Rossini sind pro-
minente Namen, die eng mit der Neapolitanischen Schule im  
17. und 18. Jahrhundert und der Genese der Oper verknüpft sind. 
Auch im Bereich der Kirchenmusik waren die Neapolitaner pro-
duktiv, Beispiel hierfür ist Pergolesis weltberühmtes »Stabat 
mater«. Aus dem Repertoire der Neapolitanischen Schule hat 
Chordirektor Francesco Damiani ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das diese musikalische Strömung 
vorstellt und würdigt. 

Musikalische Leitung: Francesco Damiani
Opernchor des Landestheaters Detmold

DETMOLDER
THEATERPREIS
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Welche darstellerische Leistung hat Ihnen am besten gefallen? 
Stimmen Sie für Ihre Favorit*innen beim Detmolder Theaterpreis! 
Wählen Sie aus den Kategorien 

• MUSIKTHEATER
• SCHAUSPIEL 
• BALLETT 
• JUNGES (MUSIK) THEATER
• DIGITALES THEATER

Die Abstimmungszettel liegen ab circa Mitte Mai an all unseren 
Spielstätten aus, Einsendeschluss ist der 11. Juni 2022. 
Die Abstimmung ist auch online möglich unter lz.de/theaterpreis. 

2021/2022

BÜHNE FREI …
FÜR EINE GERECHTE WELT!
Seit mehr als 60 Jahren engagiert sich »Brot für die Welt« für 
Menschen, die im globalen Süden in großer Armut leben  müssen. 
 Dafür arbeitet die Hilfsorganisation mit Projektpartner*innen 
vor Ort zusammen und setzt sich u. a. ein für:

 • Ernährungssicherheit für Kleinbauern
 • Zugang zu sauberem Wasser 
 • Zugang zu medizinischer Versorgung
 •  Kampf gegen Kinderarbeit und Verbesserung von  

Bildungschancen 
(Kampagne 2021 »Kindern Zukunft schenken«) 

 •  Hilfen zur Anpassung an den Klimawandel  
(Kampagne 2022 ff. »Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.«)

 •  Lobbyarbeit für gerechtere politische  
Rahmenbedingungen

Das Landestheater Detmold ist »Brot für die Welt«-Botschaf-
ter in Lippe 2021/2022 und stellt sich somit hinter die  humani- 
tären Anliegen von »Brot für die Welt« .
Auch Sie können etwas tun: Spenden Sie für  »Brot für die Welt«  — 
und damit für gerechtere Lebenschancen weltweit. 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 

5
PREMIERE: Samstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr, Hoftheater

ONE MOMENT IN TIME
Liederabend von Catharina Fillers und Matthias Manz

Bis Ende November vergangenen Jahres hatten wir Sie aufgeru-
fen, uns Ihre Lieder und Erinnerungen an einen oder gar den 
ganz großen, emotionalen Moment in Ihrem Leben zu schicken. 
Aus Ihren Einsendungen stricken Regisseurin Catharina Fillers 
und ihr Musikalischer Matthias Manz jetzt gemeinsam mit Stel-
la Hanheide, Patrick Hellenbrand und Manuela Stüßer einen 
musikalischen Ritt durch verschiedene musikalische Genres 
— von Rock, Pop bis hin zur Operette und vielleicht noch wei-
ter. Dabei werden wir Ihre persönlichen besonderen Momente 
spielerisch erzählen, zitieren, in ungewohnten Konstellationen 
erforschen und in speziellen Stimmfächern gemeinsam wieder 
aufleben lassen. Lassen Sie sich überraschen und Ihre »One Mo-
ments« feiern!

Inszenierung: Catharina Fillers
Musikalische Leitung: Matthias Manz
Bühne & Kostüme: Theresa Mielich
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Matthias Manz,  
Manuela Stüßer

PREMIERE

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

PREMIERE: Freitag, 13. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz

Thronfolger Prinz Philipp ist fasziniert von Yvonne, die so ganz 
anders ist, als der Rest des manierierten Hofstaats. Ihre un-
sagbar hässliche Gestalt, ihre Trägheit und jeglicher Mangel 
an Ausstrahlung widern ihn an und reizen ihn zugleich. Kurz 
entschlossen beschließt er, Yvonne zu heiraten. Aus Angst vor 
einem Skandal und in der Hoffnung, dass es sich nur um eine 
jugendliche Schwärmerei ihres verwöhnten Sprosses handeln 
kann, stimmen König Ignaz und Königin Margarete der Verlo-
bung zu. Yvonnes Vorstellung am Hof wird zunächst als absur-
der Scherz aufgefasst. Als jedoch die Ernsthaftigkeit der Lage 
erkannt wird, löst ihre pure Anwesenheit Panik und Entset-
zen aus. Yvonnes Andersartigkeit lässt das Establishment sich 
selbst enthüllen — Schwächen, Unzulänglichkeiten und langst 
verdrängte Fehltritte drängen ans Licht. Einzig die Beseitigung 
der Prinzessin scheint schließlich zu ermöglichen, das eigene 
Gesicht zu wahren. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne: Frank Albert
Kostüme: Nora Johanna Gromer
Mit: Meike Hoßbach, Hartmut Jonas, Kerstin Klinder,  
Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina Otte,  
Alexandra Riemann, Gernot Schmidt, Emanuel Weber 
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PREMIERE PREMIERE

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Tanzkunst vom Feinsten und den Hauch der fernen weiten Welt, 
das verspricht die diesjährige Ballett-Gala auf die Bühne des 
Landestheaters zu zaubern. Außergewöhnliche Künstler*innen 
aus aller Herren Länder bringen Highlights aus allen Bereichen 
des Tanzes mit nach Detmold. Tanz ist eine unvergleichlich 
 bunte und vielfältige Kunstform. Vom traditionellen japani-
schen Ausdruckstanz, über Streetdance, Contemporary Dance 
bis hin zum klassischen Ballett — an diesem Abend haben Sie die 
einzigartige Chance die volle Bandbreite des Tanzes in einem 
Programm zu erleben. 
Lassen Sie sich überraschen von völlig neuen Eindrücken und 
genießen Sie Weltklassiker in neuen Interpretationen. 

Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmolds und 
internationalen Special Guests

KONZERT

Dienstag, 24.05.2022, 19:30 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KONZERTSALON 3
Der letzte KonzertSalon der Spielzeit führt uns nach Frank-
reich, der Wiege des Impressionismus. Das Programm gibt 
inhaltlich einen Vorgeschmack auf das Sinfoniekonzert 3 am 
14.06.2022. Klangmalerei, Poesie und Unterhaltung im besten 
Sinne zeichnen die vielfältigen kammermusikalischen Beiträ-
ge und Lieder des Abends aus. Einen Ausblick auf die moderate 
Moderne Frankreichs mit reichlich Witz und Esprit bietet das 
abschließende Divertissement von Jean Françaix.

Claude Debussy
Sonate pour flûte, alto et harpe

Albert Roussel:
Divertissement für Bläserquintett und Klavier op. 6

Maurice Ravel: 
»Cinq mélodies populaires grecques« für Sopran und Klavier

Claude Debussy: 
»Cinq poèmes de Baudelaire« für Mezzosopran und Klavier

Jean Françaix: 
Divertissement für Fagott und Streicher

Gestaltet von Mitgliedern des Opernensembles und des 
Symphonischen Orchesters des Landestheaters Detmold
Moderation: Wolfgang Haendeler und György Mészáros
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EXTRAS CHORKONZERT

PREMIERE: Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle

Für den verheirateten Medienverleger Jesko Drescher läuft be-
ruflich wie privat alles bestens, bis ihm von einem anonymen 
Absender ein Foto zugeschickt wird, welches ihn als vorpuber-
tären Jüngling zeigt — nackt. Abrupt wird Jesko an seine Vergan-
genheit am katholischen Gymnasium erinnert und fragt sich, 
was damals wirklich passiert ist. Er beginnt, Nachforschungen 
anzustellen und seine ehemaligen Mitschüler zu kontaktieren. 
Je mehr Erinnerungen wieder erwachen, desto mehr entfrem-
det sich Jesko von seiner Frau, die von seinem Geheimnis nichts 
weiß. Spätestens als Jesko per Post noch ein weiteres Foto zuge-
schickt bekommt und ein anonymer Anruf seinen Schlaf stört, 
lassen ihn die längst vergessen geglaubten Bilder nicht mehr los.
Ein beeindruckender Theatertext, der wie ein Psycho-Krimi be-
ginnt, tief ins Innere eines Opfers blickt und fragt, was die Rolle 
eines Opfers eigentlich ausmacht.

Regie: Milena Fischer
Bühne und Kostüme: Sina Barbra Gentsch
Mit: Justus Henke, André Lassen, Natascha Mamier, 
Johannes Rebers

Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

Paris ist seit eh und je Magnet für Künstler*innen aus aller 
Welt. Hier trafen und fanden sich Maler*innen, Musiker*innen 
und Dichter*innen, inspirierten und prägten einander. Louise 
 Farrenc erwarb sich im 19. Jhd. große Anerkennung als Klavier-
professorin und Komponistin von Orchesterwerken. Der Däne 
Carl Nielsen fand in der Hauptstadt der Liebe die Liebe seines 
Lebens und Francis Poulenc, dessen Lebensmittelpunkt stets 
Paris war, zählt zu ihren wichtigsten Komponisten der gemä-
ßigten Moderne. Die vorgestellten Bläserquintette und Sextette 
zeichnen ein farbenreich klingendes Panorama der Stadt der 
Liebe, der bildenden Künste und der Musik.

Louise Farrenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett op. 40

Carl Nielsen
Bläserquintett op. 43

Francis Poulenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett 

Mit: Gabriele Bertolini – Flöte, Andrea Müller – Oboe,  
Jan Klaus – Horn, Sebastian Ott – Fagott,  
Michael Mayr – Klarinette, Soojin Oh – Klavier

KONZERT
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Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

OH MIA BELLA NAPOLI 
Die Neapolitanische Schule durch die Jahrhunderte 

Neapel ist seit jeher eine musikalische Stadt und die canzone 
napoletana weltberühmt. Das bekannteste dieser neapolitani-
schen Lieder, »O sole mio«, ist spätestens seit der legendären 
Performance der Drei Tenöre in aller Ohren. 
Neapel ist auch die Wiege der italienischen Oper. Als eines der 
wichtigsten musikalischen Zentren brachte die Stadt Kompo-
nisten hervor, die das musikalische Europa seit dem frühen  
18. Jahrhundert maßgeblich beeinflussten. Alessandro Scarlat-
ti, Giovanni Battista Pergolesi und Gioachino Rossini sind pro-
minente Namen, die eng mit der Neapolitanischen Schule im  
17. und 18. Jahrhundert und der Genese der Oper verknüpft sind. 
Auch im Bereich der Kirchenmusik waren die Neapolitaner pro-
duktiv, Beispiel hierfür ist Pergolesis weltberühmtes »Stabat 
mater«. Aus dem Repertoire der Neapolitanischen Schule hat 
Chordirektor Francesco Damiani ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das diese musikalische Strömung 
vorstellt und würdigt. 

Musikalische Leitung: Francesco Damiani
Opernchor des Landestheaters Detmold
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Welche darstellerische Leistung hat Ihnen am besten gefallen? 
Stimmen Sie für Ihre Favorit*innen beim Detmolder Theaterpreis! 
Wählen Sie aus den Kategorien 

• MUSIKTHEATER
• SCHAUSPIEL 
• BALLETT 
• JUNGES (MUSIK) THEATER
• DIGITALES THEATER

Die Abstimmungszettel liegen ab circa Mitte Mai an all unseren 
Spielstätten aus, Einsendeschluss ist der 11. Juni 2022. 
Die Abstimmung ist auch online möglich unter lz.de/theaterpreis. 

2021/2022

BÜHNE FREI …
FÜR EINE GERECHTE WELT!
Seit mehr als 60 Jahren engagiert sich »Brot für die Welt« für 
Menschen, die im globalen Süden in großer Armut leben  müssen. 
 Dafür arbeitet die Hilfsorganisation mit Projektpartner*innen 
vor Ort zusammen und setzt sich u. a. ein für:

 • Ernährungssicherheit für Kleinbauern
 • Zugang zu sauberem Wasser 
 • Zugang zu medizinischer Versorgung
 •  Kampf gegen Kinderarbeit und Verbesserung von  

Bildungschancen 
(Kampagne 2021 »Kindern Zukunft schenken«) 

 •  Hilfen zur Anpassung an den Klimawandel  
(Kampagne 2022 ff. »Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.«)

 •  Lobbyarbeit für gerechtere politische  
Rahmenbedingungen

Das Landestheater Detmold ist »Brot für die Welt«-Botschaf-
ter in Lippe 2021/2022 und stellt sich somit hinter die  humani- 
tären Anliegen von »Brot für die Welt« .
Auch Sie können etwas tun: Spenden Sie für  »Brot für die Welt«  — 
und damit für gerechtere Lebenschancen weltweit. 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
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PREMIERE: Samstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr, Hoftheater

ONE MOMENT IN TIME
Liederabend von Catharina Fillers und Matthias Manz

Bis Ende November vergangenen Jahres hatten wir Sie aufgeru-
fen, uns Ihre Lieder und Erinnerungen an einen oder gar den 
ganz großen, emotionalen Moment in Ihrem Leben zu schicken. 
Aus Ihren Einsendungen stricken Regisseurin Catharina Fillers 
und ihr Musikalischer Matthias Manz jetzt gemeinsam mit Stel-
la Hanheide, Patrick Hellenbrand und Manuela Stüßer einen 
musikalischen Ritt durch verschiedene musikalische Genres 
— von Rock, Pop bis hin zur Operette und vielleicht noch wei-
ter. Dabei werden wir Ihre persönlichen besonderen Momente 
spielerisch erzählen, zitieren, in ungewohnten Konstellationen 
erforschen und in speziellen Stimmfächern gemeinsam wieder 
aufleben lassen. Lassen Sie sich überraschen und Ihre »One Mo-
ments« feiern!

Inszenierung: Catharina Fillers
Musikalische Leitung: Matthias Manz
Bühne & Kostüme: Theresa Mielich
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Matthias Manz,  
Manuela Stüßer

PREMIERE

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

PREMIERE: Freitag, 13. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz

Thronfolger Prinz Philipp ist fasziniert von Yvonne, die so ganz 
anders ist, als der Rest des manierierten Hofstaats. Ihre un-
sagbar hässliche Gestalt, ihre Trägheit und jeglicher Mangel 
an Ausstrahlung widern ihn an und reizen ihn zugleich. Kurz 
entschlossen beschließt er, Yvonne zu heiraten. Aus Angst vor 
einem Skandal und in der Hoffnung, dass es sich nur um eine 
jugendliche Schwärmerei ihres verwöhnten Sprosses handeln 
kann, stimmen König Ignaz und Königin Margarete der Verlo-
bung zu. Yvonnes Vorstellung am Hof wird zunächst als absur-
der Scherz aufgefasst. Als jedoch die Ernsthaftigkeit der Lage 
erkannt wird, löst ihre pure Anwesenheit Panik und Entset-
zen aus. Yvonnes Andersartigkeit lässt das Establishment sich 
selbst enthüllen — Schwächen, Unzulänglichkeiten und langst 
verdrängte Fehltritte drängen ans Licht. Einzig die Beseitigung 
der Prinzessin scheint schließlich zu ermöglichen, das eigene 
Gesicht zu wahren. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne: Frank Albert
Kostüme: Nora Johanna Gromer
Mit: Meike Hoßbach, Hartmut Jonas, Kerstin Klinder,  
Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina Otte,  
Alexandra Riemann, Gernot Schmidt, Emanuel Weber 
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PREMIERE PREMIERE

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Tanzkunst vom Feinsten und den Hauch der fernen weiten Welt, 
das verspricht die diesjährige Ballett-Gala auf die Bühne des 
Landestheaters zu zaubern. Außergewöhnliche Künstler*innen 
aus aller Herren Länder bringen Highlights aus allen Bereichen 
des Tanzes mit nach Detmold. Tanz ist eine unvergleichlich 
 bunte und vielfältige Kunstform. Vom traditionellen japani-
schen Ausdruckstanz, über Streetdance, Contemporary Dance 
bis hin zum klassischen Ballett — an diesem Abend haben Sie die 
einzigartige Chance die volle Bandbreite des Tanzes in einem 
Programm zu erleben. 
Lassen Sie sich überraschen von völlig neuen Eindrücken und 
genießen Sie Weltklassiker in neuen Interpretationen. 

Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmolds und 
internationalen Special Guests

KONZERT

Dienstag, 24.05.2022, 19:30 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KONZERTSALON 3
Der letzte KonzertSalon der Spielzeit führt uns nach Frank-
reich, der Wiege des Impressionismus. Das Programm gibt 
inhaltlich einen Vorgeschmack auf das Sinfoniekonzert 3 am 
14.06.2022. Klangmalerei, Poesie und Unterhaltung im besten 
Sinne zeichnen die vielfältigen kammermusikalischen Beiträ-
ge und Lieder des Abends aus. Einen Ausblick auf die moderate 
Moderne Frankreichs mit reichlich Witz und Esprit bietet das 
abschließende Divertissement von Jean Françaix.

Claude Debussy
Sonate pour flûte, alto et harpe

Albert Roussel:
Divertissement für Bläserquintett und Klavier op. 6

Maurice Ravel: 
»Cinq mélodies populaires grecques« für Sopran und Klavier

Claude Debussy: 
»Cinq poèmes de Baudelaire« für Mezzosopran und Klavier

Jean Françaix: 
Divertissement für Fagott und Streicher

Gestaltet von Mitgliedern des Opernensembles und des 
Symphonischen Orchesters des Landestheaters Detmold
Moderation: Wolfgang Haendeler und György Mészáros
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EXTRAS CHORKONZERT

PREMIERE: Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle

Für den verheirateten Medienverleger Jesko Drescher läuft be-
ruflich wie privat alles bestens, bis ihm von einem anonymen 
Absender ein Foto zugeschickt wird, welches ihn als vorpuber-
tären Jüngling zeigt — nackt. Abrupt wird Jesko an seine Vergan-
genheit am katholischen Gymnasium erinnert und fragt sich, 
was damals wirklich passiert ist. Er beginnt, Nachforschungen 
anzustellen und seine ehemaligen Mitschüler zu kontaktieren. 
Je mehr Erinnerungen wieder erwachen, desto mehr entfrem-
det sich Jesko von seiner Frau, die von seinem Geheimnis nichts 
weiß. Spätestens als Jesko per Post noch ein weiteres Foto zuge-
schickt bekommt und ein anonymer Anruf seinen Schlaf stört, 
lassen ihn die längst vergessen geglaubten Bilder nicht mehr los.
Ein beeindruckender Theatertext, der wie ein Psycho-Krimi be-
ginnt, tief ins Innere eines Opfers blickt und fragt, was die Rolle 
eines Opfers eigentlich ausmacht.

Regie: Milena Fischer
Bühne und Kostüme: Sina Barbra Gentsch
Mit: Justus Henke, André Lassen, Natascha Mamier, 
Johannes Rebers

Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

Paris ist seit eh und je Magnet für Künstler*innen aus aller 
Welt. Hier trafen und fanden sich Maler*innen, Musiker*innen 
und Dichter*innen, inspirierten und prägten einander. Louise 
 Farrenc erwarb sich im 19. Jhd. große Anerkennung als Klavier-
professorin und Komponistin von Orchesterwerken. Der Däne 
Carl Nielsen fand in der Hauptstadt der Liebe die Liebe seines 
Lebens und Francis Poulenc, dessen Lebensmittelpunkt stets 
Paris war, zählt zu ihren wichtigsten Komponisten der gemä-
ßigten Moderne. Die vorgestellten Bläserquintette und Sextette 
zeichnen ein farbenreich klingendes Panorama der Stadt der 
Liebe, der bildenden Künste und der Musik.

Louise Farrenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett op. 40

Carl Nielsen
Bläserquintett op. 43

Francis Poulenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett 

Mit: Gabriele Bertolini – Flöte, Andrea Müller – Oboe,  
Jan Klaus – Horn, Sebastian Ott – Fagott,  
Michael Mayr – Klarinette, Soojin Oh – Klavier

KONZERT
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Impressum 
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2021/2022, Redak- 
tion: Anna Neudert, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, Fotos: Öffentlich- 
keitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Auflage: 18 000, Redak- 
tionsschluss: 25.3.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

OH MIA BELLA NAPOLI 
Die Neapolitanische Schule durch die Jahrhunderte 

Neapel ist seit jeher eine musikalische Stadt und die canzone 
napoletana weltberühmt. Das bekannteste dieser neapolitani-
schen Lieder, »O sole mio«, ist spätestens seit der legendären 
Performance der Drei Tenöre in aller Ohren. 
Neapel ist auch die Wiege der italienischen Oper. Als eines der 
wichtigsten musikalischen Zentren brachte die Stadt Kompo-
nisten hervor, die das musikalische Europa seit dem frühen  
18. Jahrhundert maßgeblich beeinflussten. Alessandro Scarlat-
ti, Giovanni Battista Pergolesi und Gioachino Rossini sind pro-
minente Namen, die eng mit der Neapolitanischen Schule im  
17. und 18. Jahrhundert und der Genese der Oper verknüpft sind. 
Auch im Bereich der Kirchenmusik waren die Neapolitaner pro-
duktiv, Beispiel hierfür ist Pergolesis weltberühmtes »Stabat 
mater«. Aus dem Repertoire der Neapolitanischen Schule hat 
Chordirektor Francesco Damiani ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das diese musikalische Strömung 
vorstellt und würdigt. 

Musikalische Leitung: Francesco Damiani
Opernchor des Landestheaters Detmold

DETMOLDER
THEATERPREIS

20
22
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Welche darstellerische Leistung hat Ihnen am besten gefallen? 
Stimmen Sie für Ihre Favorit*innen beim Detmolder Theaterpreis! 
Wählen Sie aus den Kategorien 

• MUSIKTHEATER
• SCHAUSPIEL 
• BALLETT 
• JUNGES (MUSIK) THEATER
• DIGITALES THEATER

Die Abstimmungszettel liegen ab circa Mitte Mai an all unseren 
Spielstätten aus, Einsendeschluss ist der 11. Juni 2022. 
Die Abstimmung ist auch online möglich unter lz.de/theaterpreis. 

2021/2022

BÜHNE FREI …
FÜR EINE GERECHTE WELT!
Seit mehr als 60 Jahren engagiert sich »Brot für die Welt« für 
Menschen, die im globalen Süden in großer Armut leben  müssen. 
 Dafür arbeitet die Hilfsorganisation mit Projektpartner*innen 
vor Ort zusammen und setzt sich u. a. ein für:

 • Ernährungssicherheit für Kleinbauern
 • Zugang zu sauberem Wasser 
 • Zugang zu medizinischer Versorgung
 •  Kampf gegen Kinderarbeit und Verbesserung von  

Bildungschancen 
(Kampagne 2021 »Kindern Zukunft schenken«) 

 •  Hilfen zur Anpassung an den Klimawandel  
(Kampagne 2022 ff. »Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.«)

 •  Lobbyarbeit für gerechtere politische  
Rahmenbedingungen

Das Landestheater Detmold ist »Brot für die Welt«-Botschaf-
ter in Lippe 2021/2022 und stellt sich somit hinter die  humani- 
tären Anliegen von »Brot für die Welt« .
Auch Sie können etwas tun: Spenden Sie für  »Brot für die Welt«  — 
und damit für gerechtere Lebenschancen weltweit. 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 

5
PREMIERE: Samstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr, Hoftheater

ONE MOMENT IN TIME
Liederabend von Catharina Fillers und Matthias Manz

Bis Ende November vergangenen Jahres hatten wir Sie aufgeru-
fen, uns Ihre Lieder und Erinnerungen an einen oder gar den 
ganz großen, emotionalen Moment in Ihrem Leben zu schicken. 
Aus Ihren Einsendungen stricken Regisseurin Catharina Fillers 
und ihr Musikalischer Matthias Manz jetzt gemeinsam mit Stel-
la Hanheide, Patrick Hellenbrand und Manuela Stüßer einen 
musikalischen Ritt durch verschiedene musikalische Genres 
— von Rock, Pop bis hin zur Operette und vielleicht noch wei-
ter. Dabei werden wir Ihre persönlichen besonderen Momente 
spielerisch erzählen, zitieren, in ungewohnten Konstellationen 
erforschen und in speziellen Stimmfächern gemeinsam wieder 
aufleben lassen. Lassen Sie sich überraschen und Ihre »One Mo-
ments« feiern!

Inszenierung: Catharina Fillers
Musikalische Leitung: Matthias Manz
Bühne & Kostüme: Theresa Mielich
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Matthias Manz,  
Manuela Stüßer

PREMIERE

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

PREMIERE: Freitag, 13. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

YVONNE, PRINZESSIN VON BURGUND
Schauspiel von Witold Gombrowicz

Thronfolger Prinz Philipp ist fasziniert von Yvonne, die so ganz 
anders ist, als der Rest des manierierten Hofstaats. Ihre un-
sagbar hässliche Gestalt, ihre Trägheit und jeglicher Mangel 
an Ausstrahlung widern ihn an und reizen ihn zugleich. Kurz 
entschlossen beschließt er, Yvonne zu heiraten. Aus Angst vor 
einem Skandal und in der Hoffnung, dass es sich nur um eine 
jugendliche Schwärmerei ihres verwöhnten Sprosses handeln 
kann, stimmen König Ignaz und Königin Margarete der Verlo-
bung zu. Yvonnes Vorstellung am Hof wird zunächst als absur-
der Scherz aufgefasst. Als jedoch die Ernsthaftigkeit der Lage 
erkannt wird, löst ihre pure Anwesenheit Panik und Entset-
zen aus. Yvonnes Andersartigkeit lässt das Establishment sich 
selbst enthüllen — Schwächen, Unzulänglichkeiten und langst 
verdrängte Fehltritte drängen ans Licht. Einzig die Beseitigung 
der Prinzessin scheint schließlich zu ermöglichen, das eigene 
Gesicht zu wahren. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne: Frank Albert
Kostüme: Nora Johanna Gromer
Mit: Meike Hoßbach, Hartmut Jonas, Kerstin Klinder,  
Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina Otte,  
Alexandra Riemann, Gernot Schmidt, Emanuel Weber 
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PREMIERE PREMIERE

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr, Großes Haus 

BALLETT-GALA »HIGHLIGHTS«
Tanzkunst vom Feinsten und den Hauch der fernen weiten Welt, 
das verspricht die diesjährige Ballett-Gala auf die Bühne des 
Landestheaters zu zaubern. Außergewöhnliche Künstler*innen 
aus aller Herren Länder bringen Highlights aus allen Bereichen 
des Tanzes mit nach Detmold. Tanz ist eine unvergleichlich 
 bunte und vielfältige Kunstform. Vom traditionellen japani-
schen Ausdruckstanz, über Streetdance, Contemporary Dance 
bis hin zum klassischen Ballett — an diesem Abend haben Sie die 
einzigartige Chance die volle Bandbreite des Tanzes in einem 
Programm zu erleben. 
Lassen Sie sich überraschen von völlig neuen Eindrücken und 
genießen Sie Weltklassiker in neuen Interpretationen. 

Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmolds und 
internationalen Special Guests

KONZERT

Dienstag, 24.05.2022, 19:30 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KONZERTSALON 3
Der letzte KonzertSalon der Spielzeit führt uns nach Frank-
reich, der Wiege des Impressionismus. Das Programm gibt 
inhaltlich einen Vorgeschmack auf das Sinfoniekonzert 3 am 
14.06.2022. Klangmalerei, Poesie und Unterhaltung im besten 
Sinne zeichnen die vielfältigen kammermusikalischen Beiträ-
ge und Lieder des Abends aus. Einen Ausblick auf die moderate 
Moderne Frankreichs mit reichlich Witz und Esprit bietet das 
abschließende Divertissement von Jean Françaix.

Claude Debussy
Sonate pour flûte, alto et harpe

Albert Roussel:
Divertissement für Bläserquintett und Klavier op. 6

Maurice Ravel: 
»Cinq mélodies populaires grecques« für Sopran und Klavier

Claude Debussy: 
»Cinq poèmes de Baudelaire« für Mezzosopran und Klavier

Jean Françaix: 
Divertissement für Fagott und Streicher

Gestaltet von Mitgliedern des Opernensembles und des 
Symphonischen Orchesters des Landestheaters Detmold
Moderation: Wolfgang Haendeler und György Mészáros
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EXTRAS CHORKONZERT

PREMIERE: Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

BILDER VON UNS
Schauspiel von Thomas Melle

Für den verheirateten Medienverleger Jesko Drescher läuft be-
ruflich wie privat alles bestens, bis ihm von einem anonymen 
Absender ein Foto zugeschickt wird, welches ihn als vorpuber-
tären Jüngling zeigt — nackt. Abrupt wird Jesko an seine Vergan-
genheit am katholischen Gymnasium erinnert und fragt sich, 
was damals wirklich passiert ist. Er beginnt, Nachforschungen 
anzustellen und seine ehemaligen Mitschüler zu kontaktieren. 
Je mehr Erinnerungen wieder erwachen, desto mehr entfrem-
det sich Jesko von seiner Frau, die von seinem Geheimnis nichts 
weiß. Spätestens als Jesko per Post noch ein weiteres Foto zuge-
schickt bekommt und ein anonymer Anruf seinen Schlaf stört, 
lassen ihn die längst vergessen geglaubten Bilder nicht mehr los.
Ein beeindruckender Theatertext, der wie ein Psycho-Krimi be-
ginnt, tief ins Innere eines Opfers blickt und fragt, was die Rolle 
eines Opfers eigentlich ausmacht.

Regie: Milena Fischer
Bühne und Kostüme: Sina Barbra Gentsch
Mit: Justus Henke, André Lassen, Natascha Mamier, 
Johannes Rebers

Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr, Ahnensaal des Schlosses

KAMMERKONZERT 5
PARISER LEBEN

Paris ist seit eh und je Magnet für Künstler*innen aus aller 
Welt. Hier trafen und fanden sich Maler*innen, Musiker*innen 
und Dichter*innen, inspirierten und prägten einander. Louise 
 Farrenc erwarb sich im 19. Jhd. große Anerkennung als Klavier-
professorin und Komponistin von Orchesterwerken. Der Däne 
Carl Nielsen fand in der Hauptstadt der Liebe die Liebe seines 
Lebens und Francis Poulenc, dessen Lebensmittelpunkt stets 
Paris war, zählt zu ihren wichtigsten Komponisten der gemä-
ßigten Moderne. Die vorgestellten Bläserquintette und Sextette 
zeichnen ein farbenreich klingendes Panorama der Stadt der 
Liebe, der bildenden Künste und der Musik.

Louise Farrenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett op. 40

Carl Nielsen
Bläserquintett op. 43

Francis Poulenc
Sextett für Klavier und Bläserquintett 

Mit: Gabriele Bertolini – Flöte, Andrea Müller – Oboe,  
Jan Klaus – Horn, Sebastian Ott – Fagott,  
Michael Mayr – Klarinette, Soojin Oh – Klavier

KONZERT
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Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 21. Mai 2022, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

OH MIA BELLA NAPOLI 
Die Neapolitanische Schule durch die Jahrhunderte 

Neapel ist seit jeher eine musikalische Stadt und die canzone 
napoletana weltberühmt. Das bekannteste dieser neapolitani-
schen Lieder, »O sole mio«, ist spätestens seit der legendären 
Performance der Drei Tenöre in aller Ohren. 
Neapel ist auch die Wiege der italienischen Oper. Als eines der 
wichtigsten musikalischen Zentren brachte die Stadt Kompo-
nisten hervor, die das musikalische Europa seit dem frühen  
18. Jahrhundert maßgeblich beeinflussten. Alessandro Scarlat-
ti, Giovanni Battista Pergolesi und Gioachino Rossini sind pro-
minente Namen, die eng mit der Neapolitanischen Schule im  
17. und 18. Jahrhundert und der Genese der Oper verknüpft sind. 
Auch im Bereich der Kirchenmusik waren die Neapolitaner pro-
duktiv, Beispiel hierfür ist Pergolesis weltberühmtes »Stabat 
mater«. Aus dem Repertoire der Neapolitanischen Schule hat 
Chordirektor Francesco Damiani ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das diese musikalische Strömung 
vorstellt und würdigt. 

Musikalische Leitung: Francesco Damiani
Opernchor des Landestheaters Detmold
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